
 

 

 

Absicherung für Elementargefahren  

Kontakt / Ansprechpartner: 
 

Für Anfragen und nähere Informationen stehen Ihnen in unserem Hause gerne zur Verfügung: 

 Katrin Köhne 
Gruppenleitung Industrie/Gewerbe 
Tel: +49 (0) 29 38 / 97 80 - 37   E-Mail: koehne@evk-oberense.de 

 Martina Echtermeyer 
Gruppenleitung Privatkunden 
Tel: +49 (0) 29 38 / 97 80 - 46   E-Mail: echtermeyer@evk-oberense.de  

 



 

 
Hinweis: Die oben gemachten Angaben sind nicht abschließend, es handelt sich lediglich um Auszüge aus den Versicherungskonzepten. 
 

Warum wir mit Ihnen über dieses Thema reden möchten: 
 

• Extreme Unwetterereignisse wie Starkregen und Überschwemmungen nehmen durch den 
Klimawandel immer weiter zu. 

• Sowohl Privatleute als auch Unternehmen sind von immer häufiger und stärker werdenden 
Umweltereignissen betroffen. 

• Diese Ereignisse verursachen immer große Schäden und hohe Kosten. 
• Um Ihr Hab und Gut und/oder Ihr Firmeneigentum abzusichern und sich vor drastischen 

finanziellen Folgen zu schützen, empfehlen wir den Einschluss der Elementargefahren. 
• Die Versicherungswirtschaft wird nach unserer Einschätzung auf das letzte Hochwasserereignis 

reagieren – lassen Sie deswegen Ihre Verträge kurzfristig prüfen und ggf. anpassen. 
 
Was ist versichert?  Tipps zur Elementardeckung: 
   

Elementarschäden umfassen alle Schäden, die 
durch Wirken der Natur hervorgerufen werden.  
 
In der Regel beinhalten Absicherungen gegen 
Elementargefahren die Risiken: 
 

• Starkregen, Überschwemmung und 
Rückstau 

• Schneedruck und Lawinen 
• Erdrutsch, Erdsenkung und Erdbeben 
• Vulkanausbrüche 

 
Nicht versichert sind Schäden, die auf den 
Menschen zurückzuführen sind (bspw. Erdrutsch 
aufgrund von Kanalarbeiten oder alter 
Bergbauschächte). 
 
Mehr Infos auch in unserem Video zum Thema: 
 
QR-Code 

 1. Wartezeiten berücksichtigen 
Der Versicherer vereinbart i.d.R. eine Wartezeit, 
bis der Schutz der Elementardeckung greift. Wenn 
Sie sich also in diesem Jahr absichern wollen, 
sollten Sie das im Hinterkopf haben. 
 
2. Vor Abschluss vergleichen 
Die meisten Unternehmen und Privatleute 
können Elementarschäden problemlos absichern. 
Je nach Risikosituation kann im Einzelfall der 
Versicherungsschutz nur gegen hohe Prämien und 
Selbstbehalte oder niedrige Entschädigungs-
grenzen angeboten werden. Umso wichtiger ist 
dann ein Vergleich der verschiedenen Angebote.  
 
3. Erforderliche Rückstauklappen 
Schauen Sie in der Landesbauordnung nach, ob 
für Ihr Gebäude Rückstauklappen erforderlich 
sind. Einige Versicherer schreiben diese auch in 
Ihren Bedingungen vor. 
 
4. Versicherungsschutz überprüfen 
Passen Sie Ihren Schutz regelmäßig an, damit im 
Schadenfall keine Deckungslücken entstehen.  

 
Warum Sie mit uns zusammenarbeiten sollten: 
   

• Umfassende Beratung mit individueller 
Risikoermittlung und -bewertung 

• Umfangreiche Begleitung im Schadenfall  
 

 • Detaillierter Leistungsvergleich von Angeboten 
und Verträgen 

• Eigene, leistungsstarke Konzepte 

 
 


